
Gottesdienstordnung 
für Dom, St. Michael, St. Jakob, St. Elisabeth, Wildensorg    

 
 

                              vom 14.12. bis 21.12.2014 
D O M 
  
   
 

 
Sonntag, 14.12. – 3. Adventssonntag 
 8.15 Beichtgelegenheit 
 8.45 Kapitel-Gottesdienst mit deutschen Kirchenliedern 
 10.15 Eucharistiefeier für die Pfarrgemeinde 
 11.30 Eucharistiefeier für + Cristina und Franz Schweitzer 
  Eucharistiefeier für + Familien Kremer und Weber 
  Eucharistiefeier für + Paul Geus und Maria und Jakob Ringel 
  Eucharistiefeier für + Maria Wolf 
  Eucharistiefeier für + Herbert Markert 
  Eucharistiefeier für + Angehörige Hess und Elsner 
 17.00 Adventliche Vesper mit dem Dompfarrchor 
Montag, 15.12.  
 8.00 Eucharistiefeier des Domkapitels  
Dienstag, 16.12.  
 7.45 Chorgebet und Eucharistiefeier des Domkapitels 
 19.00 Eucharistiefeier (Rorate)  

für + Heinrich und Karoline Stößel und Angehörige 
Mittwoch, 17.12.  
 8.00 Eucharistiefeier des Domkapitels 
 19.00 Obere Pfarre: Bußgottesdienst 
Donnerstag, 18.12.  
 8.00 Eucharistiefeier des Domkapitels 
 19.00 Eucharistiefeier (Rorate) für + Familie Metschnabl 
Freitag, 19.12.  
 8.00 Eucharistiefeier des Domkapitels 
 19.00 Dom: Bußgottesdienst 
Samstag, 20.12.  
 8.00 Rorate – Eucharistiefeier des Domkapitels mit deutschen Kirchenliedern 
 16.00 Beichtgelegenheit 
 16.30 Rosenkranz 
 18.30 Adventsstunde in der Krypta, gestaltet von der Domband 
Sonntag, 21.12. – 4. Adventssonntag 
 8.15 Beichtgelegenheit 
 8.45 Kapitel-Gottesdienst mit der Capella Henrici 
  Leitung: Domorganist Prof. Markus Willinger 
 10.15 Eucharistiefeier für die Pfarrgemeinde 
 11.30 Eucharistiefeier für + Protonotar Dr. Heinrich Straub 
  Eucharistiefeier für + Familien Sendner – Schumacher  
  mit Verabschiedung von Herrn Karlheinz Kuhn aus dem Lektorendienst 
 17.00 Evensong zum 4. Advent ”Die Nacht ist vorgedrungen” 
  Chormusik von Orlando di Lasso, William Byrd, Orlando Gibbons, 
  Wolfgang Amadeus Mozart und Markus Willinger 
  Vorsteher: Domkapitular Prof. Peter Wünsche 
  Orgel: Karl-Heinz Böhm, Capelle Henrici Bamberg 
  Musikalische Leitung: Domorganist Prof. Markus Willinger 

» Es trat ein Mensch auf, der 
von Gott gesandt war; sein 
Name war Johannes. Er 
kam als Zeuge, um Zeugnis 
abzulegen für das Licht, 
damit alle durch ihn zum 
Glauben kommen. Er war 
nicht selbst das Licht, er 
sollte nur Zeugnis ablegen 
für das Licht. « 
 

Johannes 1,6-8.19-28 


